
Ingeborg Pongratz Landshut, 22 .06.2010 
Rosemarie Schwenkert 

Nr. 557 

An den 

Stadtrat der 
Stadt Landshut 

Rathaus 

Dringlichkeitsantrag zum Plenum am 25.06.2010 betreffend der Ausstellung in 
der Residenz Deutscher Bau "Archäologie-Keramik" am 11.09.2010 

Der Stadtrat möge die Ausstellung auf einen späteren Zeitpunkt verschieben. 

Begründung: 

Es ist unklug den zweiten Schritt vor dem ersten zu tun. ' Es gibt noch kein 

Nutzungskonzept für das gesamte Museum mit dem Marstall. 


Erst sollte ein umfassendes Gesamtkonzept unterbreitet werden, in welchem 

festgelegt sein müsste, welche Räume für welGhe Objekte sich am Besten eignen. 

Laut Herrn Oberbürgermeister Rampf liegt aber so ein Konzept derzeit nicht vor. 

Die vorzeitige Teilausstellung kommt deshalb zu früh. 


Es Wäre wünschenswert, wenn ein synergetisches Gesamtkonzept, unter 

Berücksichtigung der räumlichen Gegebenheiten unserer prachtvollen Residenz, 

erstellt wird. 

Man könnte die großen Räume mit den Fluren und den Verbindungsgängen durch 

geeignete Positionierung der Exponate in einem geschichtsträchtigen Einklang 

bringen. 


Der Zeitpunkt für die Eröffnung der geplanten Ausstellung ist deshalb zu früh 

angesetzt, da bisher nichts Verbindliches geplant ist. 
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